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123/2024 

 

Federführung: Bauamt Datum: 10.10.2024 
Bearbeiter: Marion Debes EAPL: 1401 

 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Bau- und Umweltausschuss 15.10.2024 öffentlich 

 
 

Parkregelungen, Verkehrsregelungen, weitere Zielrichtung 
 
 
Mitteilung: 
Täglich, mitunter mehrmals, werden an die Gemeindeverwaltung Beschwerden bzgl. der 
Parksituation in Niedernberg herangetragen. 
Einerseits beschweren sich Niedernberger über Fahrzeuge, oft von Nachbarn, die nicht 
ordnungsgemäß parken, sich durch ein parkendes Fahrzeug behindert fühlen oder schlicht und 
ergreifend nicht möchten, dass vor ihrem Haus ein Fahrzeug parkt. 
Andererseits beschweren sich Niedernberger, die entweder nicht ausreichend Stellfläche auf 
ihrem Grundstück bzw. dem zur Wohnung gehörenden Grundstück haben, mehr Fahrzeuge als 
Stellflächen besitzen oder aber auch die Stellflächen anderweitig nutzen, sodass sie im 
öffentlichen Raum einen Stellplatz für ihr Auto benötigen. Es kommt auch immer wieder die 
Forderung auf, die Bauaufsichtsbehörde mit der Kontrolle von tatsächlich nutzbaren Garagen und 
Stellplätzen zu beauftragen. 
 
Die Gemeindeverwaltung nimmt Verkehrskontrollen über die Kommunale Verkehrsüberwachung 
vor. Es werden auch Parkverstöße, welche durch Mitarbeiter festgestellt werden oder von 
Bürgern eingesandt werden, zur Ahndung weitergeleitet. 
 
An dieser Stelle sei auch darauf hingewiesen, dass es nicht die Aufgabe der Gemeinde ist einen 
Stellplatz im öffentlichen Verkehrsgrund in unmittelbarer Nähe zur Wohnung zu schaffen. 
Anwohnern ist es zuzumuten auch einen Kilometer zu ihrer Wohnung zu laufen. Vor allem für 
Besucher sollten Parkplätze zur Verfügung stehen. Anwohner sollten ihre Fahrzeuge vorrangig 
auf dem eigenen Grundstück unterbringen. Wem dies nicht möglich ist, muss unter Umständen 
auch einen Fußweg in Kauf nehmen. Die öffentlichen Verkehrsflächen stehen, je nach ihrer 
Eigenart abgestuft, sowohl Fußgängern (inkl. Nutzern von Rollstühlen, Rollatoren, Kinderwägen, 
etc.) und Fahrradfahrern als auch Nutzern von Kraftfahrzeugen zur Verfügung. 
 
Parkangelegenheiten sind grundsätzlich Themen der laufenden Verwaltung. Da, wie es scheint, 
das Thema Parken für die Bürger jedoch eins der wichtigsten Themen der Gemeinde 
Niedernberg ist, hat der Gemeinderat dem Bau- und Umweltausschuss aufgetragen sich mit 
einzelnen Fragestellungen, die ein wenig weitgreifender sind, zu beschäftigen. 
 
Parken ist ein sehr intensives Thema, bei welchem nie alle Beteiligten zufrieden sein werden. Vor 
allem hat sich bei einigen Bürgern das Gefühl manifestiert, dass aufgrund eines Parkverhaltens 
in den vergangenen Jahren ein Recht auf diesen Platz im öffentlichen Grund erwachsen wäre. 
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